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Schönheitskur für den alten Lotsenschoner ,,ATALANTA" durch 24 künftige Bootsbauer
Autodrehkran€ leisteten Schwerstarbeit -Jürgen Pump -

Zwei riesige Autokrane der Frnnen Longuet und Maxi Murn
hievten am 30. September 1993 d0! S0Tonnen sch$,ere Schillrus
Hamburg an Land. Zweck dieses aufwendieen Untemehnens ist
die gründl iche Restaurierung des ahen Seglers. 2,l Minner werden

an diesem Objekt über die Qualifizierungs- und Ent!vicklungsge
selischaft mbH Wismar (QEG) drei Jahre lang unter der Leirung

*_;,n Rüdiger Hadse das Segelschiff in der Kirchdorler Bootswerfl
rekonstruieren und drbei gleichzeitig zum Bootsbaucr umgeschull.

Gute sechs Stunden benötigte man. um die 28 Meter lange und

sechs Meter breite .,ATALANTA aufs Trockenc zu hielen. Aul
eine eigens hielfür vorbereitete Betonfl äche auf deln werftgclände
setzle man das Schift wje von dem Leiter dieses Projekrcs,

RüdigerHaase. zu edahren war. soll die .ÄTALANTA" überbaüt
werden. um auch bei widrigen wilterungsverhäitn issen ärbeiren zü

können. Ein Rendsburger will seir Eigentum als Schenk ng be
trachtet wissen- wenn es nach Rekonstrüktion eineln semeinnützi
gen Zweck zugefühft wird.

QEc-Geschäftsführer Hubertus Picha sagte dazu: ,,Die
.ATALANTA' wird orignralgetreu hergerichlel. Sie soll als Tradi
tions'und Museumsschiff im Wismarer Alten Hafen ihren L;ege
plJr/ belol rer' und Tre"punl, fLrrJrBe tere ,.in.

H€rkunft und Leb€nslauf der ,,ATALANTA"
Die Petersch€n Lotsenschoner

Die vollkommenslen Schöpiungen Wewclsfleüer Schiffbauer
waren ohne Zweifeldie henlichen Schonerfürden Lotsendi€nst in
der Nordsee. Sie galten als Wundenverke schnirriger Formgebung.

h nkli( ke Stdhlseile trdrctl i;tis,undenKoloIseitlenEle,rc t:u
?tir(ißeu. IIier die kiritiilten Bootshau?r hcint Ansthlagen an
t ors(hif.

Da diese Fahrzeuge tiei bleiben konnten von den Zwängen des

Frachrschifi baus. war das Unlerwasserschif I äußerst scharf gehal-

Eines dieserSchifTe isl die..ATALANTA". Sie wurde im Jahre

1901 auf der Werft von Jürgen Peters in Wewelsfleth äls,,Lorsen-
schonerNo. I CUXHAVEN" gebaut. Zu den Au{gabenbereichen

des Hamburger Staates gehöne damals u.r. das Lotscnwesen auf
derElbe und in der Elbmündung. Um die üach Hanburg bestimm-
ten Schiffe möglichsi noch vor Eneichen der gefährlichen Elbmün-
dungs-Sände mitLolsen bese[en zu können, sind zeitweisebis zu
.ieben S.honer im Ern'Jr/ ge$e\en. Drp.e qchoqFr wdr.n re nra=
sige Segler ohne Hilfsmoloren. ihre Seetücbtigkeit war legendär.

Dcm stark angewachsenen Dampfschiffsverkehr Dach Harnburg
konnten die motorlosen Schiffe bald nicht nrehr Genügc tun.

1927128 wurden zwei moderne Lotsendanrpfer in Diensr gcstelll
ünd die Schoner bald darauf abgestoßen.

DeD Schoner ,,No. I CUXHAVEN" ersteigefte 1929 ein B erlincr
IDdusrrieLler; die Schlichring-Werft in Travemünde baute den Lot
senschoner zur Hochseeyacht um. wobei auch erstmals ein Motor
eingebrut wurde. MiI dem Bestimmungsz$,eck wechsehe auch der

Name: Seii 1930 heißt der Schoner ..ATALANTA".
Es foleten wcchselnde Einsätze als Schulschiff in Glücksburg.

beiCörings Seefliegcrschule in Lobbe auf Rügen und schließlicb
bei der Royäl Ai. Force in Schulau. 1945 war der Schoner unter
Führung eines Marineofäziers, belnden mit Flüchllingen aus Stet-

Lotse sthatut Nt. I 'Cu\harn
g.haut 1 90 I N. J. P e ters (Tust h.e ithn ng r. Roset C h.tplc tt )

tin. nach Schle$vig gcflüchret. Fonsetung s. S.2
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1950 schließlich wurde das Bankhaus
M. M. warburg Eigner. 40 Jahre lang se-

selte dann die..ATALANTA von Kielrus
Inir Gäslen. Geschäftsfieunden und Milar-
beiLcm der Warburg-Bank.

Spätestens seit Mitte der 80er Jahre war
für die Fachlcurcjcdoch schon von außen

erkenDbar. drß sich Vcrbände dcs altcn
Rumpics zu lockcn bcgänncn: xm Hcck
wuden crsle Dcfornationcn sichlbrr. Im
Herbst l99l wrrdc dic.ATALANTA- au

ßcr Dicnsl sesrellt ünd im Frühiahr 1992 an

dic Krögerwerft in Rcndsburg übcrsrclh.
Die Krögerwcrli berechnerc liircinc nrögli
che Resrau rierung ein Invcslirionsvoltrmen
von 2.5 Millionen DM. woraül die war-
burg Bank von di€sem Vorhaben r'\bstand
nahn. Der Lieg€plalz konnre aber nur bis
Ende des Jahres 1992 in Anspruch genom-

GeDeindeverwaltung
Meldelcscn: Mir dcm Stich-
ta-q 20. Seprember 1993 sur
den die Lohnsteuerkdten äi.
1994 gedruckr. Bür-qer. die
Leine Lohnste erkr e erhal'
tcn hubcn und einc bcnötigcn.
wenden sich bnre rn das Mel
dcwescn in dcr Gcncirdcvcr

Ebenso werden dic Bürlcr-
die enre Lohf{ererkrrie liir

das Jahr 1994 c ricltcn und \cine einkonrmen
sLeuerpfl ichriSe En'n.hnen haben. geberen. die-
se in der CcmcindcvcNalrune lbzugeben. So
nir sirn vemicn.n nrß rixh din udir.r.r
Druck für 1995 criblet.

S. Pü.tsiIt.kltrt:.h

Anr Donncrslrg. dcD 4. Nolcnrber 1991. findcl
{ieder im CeDeindedmr l,'sel Poel von 16.00

bis 17.0(J Uhr cir Spreehtlg der Deulschen
Angeslellten-Krankenkasse (D:\K) sLnu. tiin
H.upr nllichcr MitarbcirerderCeschlilisnclle
beriit VeAiche r in len Frrgen der Sorirher-

Am l8. Seprember 1993 trtrd in derT!nnrdlle in
Kirchdo.lcin,.(i.olies lndi:tnerlest" sr!rt. Lo
rhft Wflreeraus NierdoribeNies wiedereinDrl
scin Hcr iür Kindcr. E. hurtc die schöfc ldcc.
den Winnerou Aprchenhüüprling H.J. Muse
linslii zu diesem Fe( zu ldcn. Dcr Aplchen-
hiupdine- dcr auch Mirelied des Fßundeskrci
se\ de\ Ktl-Md!-Museum\ Rndcbculi(. wrrir
BeeleiünB von Lide Joe, mir biir-qerlichen Nr
nrn Eberhdrd Welz. nngereist, Er $.gre mit
Geiee und Cirlre lür ziintiiee Courtr) Musik.

Snrn und Inhrlr dicscr Vc.lnsralüng wlr das

Kerrcnleflren der indianisclen Lebensweise
und Krltlr. Es wurden Jrgdwrficn und LedcL

men werden. Die Warburg Bänkcntschloß
sich, das Schiff uDeDtgehlich xn eincn In
teressenten/Trüge.vell:in wciterzugeben,

der den Aulgaben einer grundlegenden

Re!tnurierung und anschlicßcnden Beree-

derung des Schiffes gewachseü ist.

Ei mst\ oh'lt(s BiH xnrlnidlt.tlltiiilith.
Dtr L.tsutlllt,itr ..ATALANTA s(h\ ebt
iihar dIt KifthtotJu Ha|tntutk?n.

Amtliche Bekanntmachung
Die Sltzung der hgdeeno$enschlft Insel Poel
liegr in der zeit von 10. Nörenber bis 2ün
10. Dezember 1993 in derCemeindeveNrllung
,"r Fin(i.hrnrhn. r"(

lYuh!st.ldrltaNdt.t

Lnd lreitagaben.l Blasmusik bei Jochen
So wrr es in der Sonneßaison 1993 liir drs
Fc uctrlch ülasorchc(cr dcr Inscl.

Nlir einem dusikrli\chen Früh\choppen grben
si' i'n \'hianr Hercnm8den Auflaktundnusi
zierkn drni l0 Mrl bei Jochen Mnow in der
Casrsriirrc .-Zur Inrcl lür dic Sc!lcr- U !!bcr

Doch der So nler menne es !i.|r rLlzu eur nrir

uns. dcrn nur ichr Mal spieltcr \ir u (lnnen

ü d 12 Mll n! Saal. Die SrnnNrns \ü rbcr
inrnrer da, ü.d ori lvurde dr\ Tlnzbein ge

{hwungen. Dü .ZiUenhrler Hochzeitsmaßch '
riiii münchen vom Stuhl.

Neben diesen Ko.renen begleilere! urs noch
wcitcrc Einsirze. u ic dr\ LrrdcstrelienilerFeu-
e \ehrcrchesrer in Prse\rLk. T0Jahrc Sv lnsel

Pocl. der Glockenenptang i. Kndrdort ,

Feueruchn.\r auf der h\cl Fchnam. I 000 JahF
Poeler t-ischer!erein. unserc 16. Inselfestspiele
und die Bundeskonltrcnz dcr Frci$illieen Feu-

Drß wn diesen Somnrer Deisrenen, dufür sagc

ich meinen Oichesremirgliedem ünd den Fami
lienrneehörieen meinen besren Dlnk.

Es isl imnrer eine $ijchentliche Übetuindung
nachgernerArbeir. aberes isr schön. wenn nran

sich aufscinc BIj\e. !erlässen lixnn.

Nu. dckt hngsdm derDezember henn. und die
weihnachtslicdcr $crdcn wicdc. hc.!usgeholt.
In neuen Jahrl,onnnr dann triederdie vorberei
nlr8 mit ncuen l\lusikstückcn 1ü. dcn sohüer

öööö Inselrundblick öööö
bek leidung vom i!lokasien bis zum Fedeltopf:
schmuck gczcigt und vorgclüh( Soglr Büliel-
renen konmen die begeisterten Poeler ,,Nach
wuchsindiancl, Allcrdings rnußten HüptlAlle

Lusrie gine cs zu und tiöhliche Kinderruse.
dx.kren es den Vennnrlrern.

Lorha. Wen-{e. Rurde zunr Ab\chluß die\e\
{|önetr Indirnüfesres !om winrcrou Ap!
chenhiutrling nit ein€m Ehren$impel de!
Krl ltirl Nluscurr\ und der ncuc(cr Kirl
Mr!-Biogfuphie geehn. Hinzu kam eine Na

meoseebune. Lo$rr wen8er d! sich run als

..Schie11er Hnsch-' anreden h$en.

Winnerou und Linle Joe haben trercits lür das

konnlende J^hrrviedereine Rei\e in die Poeler

JrBdSliinde a,eesler mil dem ve$prcchcn.drß
dd\ Kdegsbeil eenerhin vergfuben bleibr. wn
sollen Frcundc bleiben und wcrdcn nrn dcn
kleinen Poeler lndirieni die Friedeispleiie

itr

C(spat.lt |cttolgrc .lie Poclct .,Nath
)1\Rhsi?.li.rl dasG,:stlt?|tcü Itßlesont
ha!ldt si(h ctrt l5 Ki dct sos(hifiheruus-
gcput.t, i?.li?s? \'ict.

Zut lieu.l? dlltt G(islt lirisitfte uuh dj)t
I l. .tt i 199.1 Ktrl Ptu.h of i t Gatl(
.l.tGa viit. ..ZLr l,stl seDk Mtsiko

Zur Dorferneuerung

Die Lardgeselhchafi Schwerin hrt sich !n!cbo-
tcn als Pluner und Belreuer rufzutelen. Hieüu
linder eine lnlomariorsveranstahun8 vo'n ll.
Novcnrbc. bi\ 7um 13. Nolenber in Güsrroq
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Nlir denr !\'i.t5chutls$rgebru ron N0ircr.lo.l
nrch Il0n.r wrngenr in iN Nldlr Ollob.rbc
3oDn.n sord.n B.rcil\ Nlill!' .[s \1(mnls s.r

Alternativen rur Komnunllpolilik
aufunserer hsel.
Zu diesenThema t afen sich Milelicder
dcr SPD und inteessiene Biirger m1

l?. Oklober 1993-

Nach eingehefller Diskusion iiber VeF
süu'misse seitens der SPD auf Poel slan-

der P$bleme zukünfiiger sozialdemo
krarisch orieniicftr Polilik für unserc
InselnD Vorderennd. Aül Anraten des

Landrates Dr. Udo Drclihl *ude eine
Iniriative ins Leben eetufen. die eine

Einwohnerversarmlung vorbercitet.
Sie in liir deD 23- November vorgese

Fr i! r ,ler 7. r r!.lr . fhrinri\ch. Künnlci
lorlurrcllcn. Ilirr r\l e\.rr $u Lj.Achinr ec
$ebrc. wrndrcpf c r \!f Il\c \\oc\1. rlcr llr .lie
Finnx..llorhhrü Fi\chcr" rngelcnisr \urdc.
FrI wo.n ir in ihr.nr liin\rlcr i\rh.n schrliet
\.ll krrnrA s. hrt sir urrrr rndernr {rch r I

(li. Ifu.hren dcs Po.lcr S.Dn!.tr1üchr.r.hor!!
xr!.rirlL!r. LJinl rcbcnhei (nl irhl rn.r{lihtl
bL.ih.n liru woe{ r.lllru.h o.hs.hrsurnrir
d.ir 5f rnird unrzulclrcr Virlc Ku rlrerlc
'irrLLi,,rni\.Ie enr\lrdl.n.

!\fr I. Ohtnrcr l99l" (lerlurrlrdi.Sclrüut
,1.\ .i'i'.1.r S.hrir,.nr.r.inr_ Klnr\ Bähnr
Rinl !.r \\'chc! und W Llrr!{l Ru.IhoLr rudr lrs
rIr D!u6rh.n Lirnr'i1 i) \\!nd.rD.lalsrrr
\nnrDl .in 1 PLd/ b.lcgr

Alle Abonnen(en des ..ll,cler lnsclDliltcs_.
di. bin'er no.h ndl d.i l.hr'.5bcirrrS lilr LL)9.1

\on 11. Il\l b/\ 10l0D\ rAursiirtig.).1
ri.hrer It'b.n- $.rd.n Ccb.rcn. Dncrhrlb {lcr
nlich\rcn l.1 l.gc d.n Beiling b.i derG.ttiJr.le
\'. \!lrrn!.ir^,/,Lhlcr.dcI rur dr\ K.rr) der

Kirchdonu Rrillii\enbnnl Kto Nr. lll.r5.l5
(DLZ Lio (rl0lS)/u ijbcNci\cn

NDR I aufder Insel Poel zü (;äst

l\lir d.r bclicbrcn Scndung ..PLrD|crRrhl gx
{i.,1r.lcr NDR r.r Sor lrg. dc l-+. Okr(nrc..
lf l.r G!\lsrinlc -.Sporllcrhcfn rnociL/! hoi.
Kltrus.lin-gen SchLetl$.ii) ürLl HoAr D.rhlnl
ü crl.rlcr trlc Dnrcr eckonrr dic sen(i! !
ruJ lrni-!e A.l Nlilgcb.nrhl hrllc sie di.
s.hq.rinci Srrll Musikürrcr. dic nrc rrc,htir
frlr Jlorrcr \oll{ntr\Ll SrDnrung rrnchlen.
rudr {'grc der Poelü Serior.n Tmchrcn.hor
L r hcsiilrlcr \\.i\e ln. rli. ltircLt U irih
ifur!. Al\ Cr\trlieh\rr11n.r' ]ruc ..h KLnu\.

lii!.n Schl.llqtni drn Brirg.iN.i(.r d.r ln\.1
l1r'L Dl.r.r \!rhl\. FLlr L.(lc I lcnfing. lrr:! (;a\

'.1 rr{l Jriigrii Pu )f gcLrd. .

Ilereils der /reile ,\.DeilslJcsu.h i\l lrci Llctl
(;rL.ri\L.ri rl.in/ Slo$ßn k in \cincr In'c iu\
!in-{crrollcn E' L\rdir Vn[.in EledrCri!or].
\rrr\d..Ul,rr rc.\\i.b.rc1jin(l.r Okl.h!r.
.rr\!.1h. hdirh1.r. \nil dir\.r lo:rcr[,\. i\r
b.i1\ntrilnhilr \!r rlc rz Slio\,.rcl, unLl (l!,
Jhf\c\Lx(lrNi!nrr grlrrgtd. !s n)llDil di.s. n
\orhxb.r dr. 'chiiln.r \chc Krcrli\ir:il d.r
Knii\11!r !.lindr s.rrl.n. 5.hoi niclr krr/c n
\rlinrhxLrrul rf\!r.r I$el\.hul El. rCri!o
r.rr $undcA.hijf. !cklcflnrlcrci una,\qun
cLl. nrr ,rr\!hnorircn. die rD ll. Oll(nrer $lih
(rdri 0. v.rii$r!. in dcr ln\clnr\ c,\r nrli-!
z! Ir.s und.rn $rtu| Noch bi\ Virlc dt\ Nlu l\
hrbd Ku.\linrü.ssicn. dic Nlij!Liehlicir. (lL.\1.

Ncrl. /u b.{chlrg.n oil!. nrrh kiiullic| rü

El.n! c,igo, i0e n i( in, Jxh,. l9jl in Sib ticn
g.tor.n: ilr 4llri\c lsr dic Südr Doncr. sic
ci hrclrrlic Ar\bilfürgeine, Gniilcrir in Lro\
üfrL b.\chiitligl \ich lrcurc hnupl\:irhli.h ti1

Aquxrcllrnrleri. tsltlil und ler liitik.
Ausnc lunecn lintl.n Lr(hc. strlr in Moskru.
Pol\d r. l oronlo lKdrd!). Ne{ Yo{(LSA).

lnli nrriorer, ldbnrrion.n....
Sriindrg gihr !\ Ncucs. nrchr xllcs brnrrhl.rxn
lli!Li.h. xber rndrcs \olhc 

'n 
r doch .rü, ntl

gclc\cn-hnbcn oder $is\e. *oes sle|t.

D e Brbln)lhcl inöchle ihren Benul/!.n und rL

l.i lJnere\s.nren.l.bcizunr H.ltirr. .n wir
intonricic. (lcshrlh uhcr cirigc l ilel nr: u se

Blllndcr \\.greis.r Vor $elc|.r Be|indc
sir(Ln n itr trclchcr 5nünrior unrcr\lürrrl

Nxrnunn: Dr\ Lcor Nlicl.rbuch: Wic krrn ich

,r.i!r l{crhr r1s Mierer {rInr.h

welicr: Nllcrc und Vcmi.rcr \on ,\ bi\ Z

D.cl.rr NlcinWohnunS\cL!cnruD

KLunrpc: Nlcin Rcchr o, C,urd ur(l Rodcn

Dre\es lrdnilicnNchl:Elrc Schcrdung

Drc{c\: Dci lcrrlc WilL: Ie\lr En ! d

liohd.r \'leine R.nre \or A bls Z

Srilirng w cnrc\r vcüruchcicchl

F

Wichrige Hinweise kamen lon Eritz
Kali: Bürgcmreister !on Caigeh*. der ja
bewieser hat. wozu eire sozialdenokft
tirch geäihrte Geneindeveareluig in

,, wn \ollen. drß sich endlich er*A be

- qe-!t Jr f un\crcr lnrell
t)K

t:itt .4 sst.IIunsso allüuüt: roü.iIdl.tti.
l\tht|thttikuütlK.tü iiklanl i J.t Galt
ti( ..ltt\tl'1rr " in K tltlorl d"t ) l Sut)-

t.n tt 199-1 stutt. Hitt !1 l."t F.tr \.l :
Iir| Entsl tK.tufuiku ). Fldt Dt Elutt

_:tru.Sloitknu-llxttt.tt1 t Xldltr ti rl
\l .hltt lrtil, ) trt Rlhtaillicr. Hti|: \tu\\ ro
tttl, tGdlti\t) t!trltli. lotln.t lt) nlltinti
sth(Ir Kirt:tIttitt ( i\,1di:ittu|1.ttIitt )

tr
lilrt-tr_.1

Lt ltftht.r küittt dtt rlrta l\th.

Inselmndblick {r

-I \och i\r {h\ Buch {le\ F.elcr Aul{)r.n lürg.n
l1nnf ..Die lnjel l\el ii rired Ar\ichr.n inr

..N1!lhuch . nn Frrnlcn\crlchr\nnrlundindcr
I sernu{ in Ki(hdon er|ü111i.h. vlcllcichr
wollcr Sic nrirdcn bcrbsichrigrcn Krul hcreil\
eiJr weih r.hrsges.herl erserbei. Doch beei
l0r vnllrn Sn'\n h { llnr

\{I,rc'
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Sport aktuell Portzat-Rnponr
Fußball€rgebnisse des Poeler Sv

Poeler SV I MännennanDschaft

DFB Pokal
2. Oktober 1993

Poeler Sv : Neunrühler SV l:2
?o7f,.rnr.-rr JeD! Feieräbcnd

Punktspiele
9. Okiober 1993

Pocler SV : PSV wismar I : I
7,rs./rü:?. Thomas Possnien

16. Oktober 1993

Posl Schwerin I Poeler SV 0 : 3

Totschüt.cn: I x Jens Wieck

2 x Thomas Possnien

Nach RedaktioDsschluß !ngcsetzrc Spiel€:

23. Oktober Poeler SV : SV Drlberg

30. Oktober Neuburger SV : Poclcr SV

Heln t Eggcn

Nachwuchs-Fußball des Poeler SV

Die A Jugcnd dcs Poeler SV spieh in die'
sem Jahr in de. Bezirksliga uod ercichte
do11 bishcr lblgende Ergebnisse:

Grabower SV : Poeler SV 3 : 0

Poclcr SV : Schweriner SC I : I

. InderZeitvom lT.biszum20.september
1991 wurden in der Straße der Jugend rn
Kir'chdorf 1l Fenster entwendct.

. Am 29- septernber I 993 stellte die Polizci
in Tinrmendorf einen PKw vom Typ Ford
,jichcr- Ermittlungen ergaben. drß dieses

Fihrzcug mir einem polizcilichcn Kennz€i-
chcn eines Vw veßehen wär.

. Gegen i.00 Uhkam es änr 29. Seprember

1993 in Kirchdorf zu einer Srchbeschäd!
gung. Eine Scheibe wurde zcnrümmen.

. Ein Ladendiebsrahl rvürde anl 1. Oklober
1993 zur Anzeige gcbrachr.

'Zwei Fahrrader wurdcn äm 1. Oktober
1993 in derZeir von 20.00 bis 22.00 Uhrin
Oetzenhoi entwendct.

. Am 13. Oktober 1993 kam es zu ciner

Anzeige wegen Dieb!tahls von Klz Ersatz-

H Ate 1l P oli:eiohe n1( ist?r

f.r'i Matthews

Poclc. SV : SV Klütz 4 : 3

7. ,rr 2 x Matthews. Lay, Rau

PSV Wismar: Poeler SV 5 : 0

Poeler S V : Neu stadcclewe l: I

Tor: L^y
Croß Stieten : Pocler SV 3

Torc: 3 x Lay
Sv Plale : Poeler SV 4

V i !tn? n? : Ann? " I4a tic Röp(ke

Dcr Johannilerorden $,urde zur Zcil des

cßten K.euzzuge!, wxhrschcinlich im Jah-

re 1099. in Jerusalem gegründel, nachdem

don bereits voD eincr Spiralbruderschafl
eio Hospiz scit mindcstcns 1050 belrieben

wurde. Die JohmDitcr sind da ileinerder
älLesIen noch aktiveD Ordcn.

Zielsetzung der Johrnnircr isr es seit 900

Jahrcn. Kranke zu pilcgen md sich der

SchwacheD anzunchmcn. Der Orden glie
dertsich in 2l Gcnosscnschaften. die .egrc
nal im s,cscntlichen den Ländern b7w. dcn

ehemaligcn prcußiichen Provinzen cnr

spr.chcn. In Finnland, Frankreich, Ösrcr
reich. dcr Sch!!eiz und trngam sind liinl
nichtdcußche Genossenschaflen tätig- In
Erliillung seines Auftrages hal dcrJohänni
t€rordcn verschiedene wERKE -gcgründel.

17 Krankenhäuser mit ca.4.250 Bclten

27 Ahenheime mil ca. 2.700 Plätzcn

7 Tageskliniken mil ca. I80 PläLen

I I Wohnheime mit ca. 850 Platzcn.

ln dic Krankenhäuser und AlteDheimc sind

9 Pnegeschulen integrierl. Darüber hin.rus

ist dcrOrden an einer Reihe von Kranken
haiuscm und Heimen beteiligt.

Die Johrnnircr-Unlall-Hilft (JtrH) stellt
das mir Abstandgrößte Ordenswerk dar. Ihr
gehören übcr 800.000 1ördemde Mil-slieder
rn. ca. 14.000 aklive. ehrenamtliche Mi1

gli€dcr sowie 4.500 hauptamlliche Mirar
beiler. unlersl ützt von ca. 2.900 Zivildienst

Autaben der JUH. dic inr Jahre 1952 ge-

grundel wurde. sind die Laienausbildung
hei der Ersten Hilfe. dic Schwesternheltt-
drneDAu\bi1dung, Jugendarbeit sowie

Für die Johanniter-Unfall-Hilfe unterwegs
Öslerr€ichische Stud€nten warb€n um fördernde Mitglieder

Retlu ngs-. KraDkeD und B eh indenentrans-
porldieDne, Kalaslrophenhilfe und Aus

landsärbcit. Wxchsende Bed.-utunS .rhüll
die Viclzahl sozialer Dienste. z.B. !;n :
Sozialstationen. von ..MobileD Sozialeä
Hilfsdicnstcn und von ,.Essen äul Rn-

Seit lirsr.üeiJahren nunbesteht in NcuburÄ

einc Rerlungs- und Sozialstation und auf
dcr Insel Poel enre Sozialstation. Dic Kran-
kenschwestern Birgit Kühlund Elke Pump.

die seit vielen Jahren bercirs äul der Insel

rls Gemeirdeschwestem tlitig sind. betrcu-

en nun als Angehijrige dcr JohannireFUn-
lall-Hilfe weiterhin die Pocler Patienlen.

Im vergangeneD Monrl nLrn warenösterci-
chische StüdenLcn aufPoel unterwegs. um

noch mehr tördemdc Mirglieder für diese

VereiDiguDg 7u wcrbcn. Und es soll nichi
leßchwieeen w.rden, däß viele Poeler

Einwohner sich spontan fti.eirre Unteßtüt
zung be.eit crklärtcn. Sicher auch ein ve
diensl der ncuen und höilichen Art dci
jungen Östcneicher.

Ständis auf,,Athse, rat (n nu drei del
östeD ei.hisLhen St dcnten nitdenFot.)
apparat zu tru isthen

Hiü aüf dent Foto I I Chtktian Pehan,
tria K ?n Rorl n Ptuntl
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Leserpost
Liebe Redaktion des.,I'oeler Inselblättes":

Das Inselblntt bekonnnc ich rcgelnaßig zugetchickr. ruch dic
Okloberaus-s|be 199:1. In clcr Ausgabe lai& Fr.ru Fthlich uus

Thii ngen miL ihrcrn Lcstrbricl wenig Gule\ an nreincr Hcil11rtin-

sel. Mich argerl der BciLr.rg sclrr, weil Frau Fröhlich Pocl zic lich
rrarrig betrachlct, viclc Vcrbesserungen übersieht sie cnrfach. Sic

iibertreibl rtark miL ihrcrncgrLivcr) wcrlung.Ich hofli. Frru Fröh

lich wünschl sich Pocl nicht so. wic es das Vofiaben..Planungs
konzept ftr drs chcmaligc Bctriebsgelände KtL Kirchdorlcr H.r

Poel ist einc Nxrudnscl sie solltc e\ nuch bleibenl

Solche Bauwcrkc (vorgestellt inr Inselblatl) erhalten nach meincr
MeinuDg nicht dcn Charakterder In\el. Die Gebüudc schen prolzig
lus, sic passcn nichl zLr Land und Leuten. Oft in \\'cniger mehrl

-BesLimn]r lerursachr so ein VoriabeD große Kosten. Zrhlen sich

die lnrcstitioncn lü.die lnsel und ihre Bcwohner rus?

HerzlicheGruße an die I'oeler uDd die Frcunde der Insell'oel!

H Ltb?t t ! Dohttst hiit:.
q.lJoteI i Kult( ltü dlt Poel

Mangelnde Würdigung eines nicht all!äglichen Ereignisses

Lange habeD wn Porler ruf dic oilizielle Arerkennurg unserer

Farben und nul eh eigcncs Wrppcn gewatlet. Es wird ichon ron
Bem ühungen du s dcm Jahrc I903. anläßlich der Feie ichkcircrlzuI
Rtickt'ührung dcrlnscl vonSchwedcn nach Deutschland. bcrichLcL:

und bereits inr J$rc 1956 spichc die Malchower Fuljbdllmrnn
schaft. ängcrcgt d rch Herrn Prol. Dr. h.c. Hrn\ l-emtrkc. in dcn

heutigcn hrscllrrbcn eine Ro1lc.

Besonders l ut wurdc der Wunsch nrch cigcncr Flasge und wap'
pen jedoch waihrend dcr VorberciruDg und Durchlührung der 8l:
Iahrfeier. Entsprechcnd positi! in dftrn üuch der ernc eürsth.Lile

- inrwurl eincs Wxppcns ,ron dcn Bewohnem und Caisten uDser.r

hsel rDscnomnrcn wordcn. was noch heute an den zahlrcichcn
Autoauftlcbcm zu crkenncn in. Da dieser Entwuf DichL dcn

Antirrlcrungcn dcr llcl.aldik gcnügre. konnle er nichl in dic Wap

penrolie des LaDde! cingcnrgcn $crdcn. Das ull akzeplien wer
den. Her!orzuhcben isr,däßdrnach nichl resign ien w u rde. soDde'I
nene EnIwürle !ufdcn Tisch kanrcn und lelztendlich derVoßchlag
von Herrn Saegebrrrh rllcn Prülungcn shnd hielt. wir freuen uDs

daniber und grxtulicijn hcrzlich.
IJnv$\tindlich fiir üns Poeler i(. d.ß wir von dcr rnrllichen
Übcrgabe derFahne und de! wappens durch dcn Inn.nminislerdes
Lrndcs Mecklenburg vorpommeür. Hcm Gcil. in Anwesenheil
des L ndrutes, Herm Dr. DrctirH. crst .rns dcr Zeilung elluhren.
lsl danichlein tür uoserc lnsel $,ichtiges, geschichlstrüchtiges ünd

von Lrodesseire sehr gewürdigles Ercigris trotz der bcwäbrlcn
Ulnrälrnrngdurch den Veler.rnenchor in einem 7u kleincn Rahnen
trnrcr We geblieberr.ja lasl verpulftl
Drß wir e! ande$ haben nrijchteD uDd drß cs auch.tnders gehl. hrt
die Kitchgemeinde in .liescm Jrhr bci cinem vcrgleichbar wichli-
genr Ercignis gcrcigr. als untcr großer Beleiligung und loller

Unrahmung die Überführung und weihe der neuen Gbckcn er-

lolgte.

Nach einer so lrngcn Wxrrczeit wäre es aufein paarTrgc nchr, die

liirdie ordnung!gemüßc Vorbereilung nöti-s gewescn rviircn, nicht
ängekommen. An Hcllcrnund Anregu ngen hülte es besr innn t n icht
gclchlt. Mir fällt dazu grnz sponlan eio, daß neben enrem eigcns

drlür errichteten Fahnenmast. dic neuen Inselzeichen nrit eincr
Esko(code.ruch lon Herrn Vogcln1irel\des Flugzeuges in allcD

Ortcn dcr llßel hütlen gezeigr wcrdcn könoen- An so einenr denk

würdisen Tag müssen doch lt]öglichsl viele ErnwohDer und vor
rllcm nLrch die älterer teilDchncn und F.eude emptinden köDncn-

Nichrs war von alledcm. Pocl bekonrmt Flagge und Wappcn, und

drls isl enr Tag wicjcdcr rndere 1ür uns Bürger. Schrdcl

Dr blru oicht blau. 
-qelb 

nichtgclb und gün nichlgrün ist, !ind wit
xulgrund der Zeit$rgsinftrmarion nach Kirchdof gefahren. um

uns die Originale zu bet[chrcn. Leider haben wir sie Dirgcnds

lind.n können. Auch enrige Trge späler. am Tag der Deutschcn

Einhen - einem durchaus würdigen Anlaß - war nichts 7u sehcn.

Wli,ü kor rn< r d-e nLr.er, rc rrr'' rrlcn lc*h( n 1r dre Ollcr ' l

kcil und werden benulTl. (hn1it dic grlen wiinsche. ..Fla$e und

wappen ein srück IdeDtiLiiL liirdic Menscben der Inlel' und MiLlcl
zu r ..Versrd kung dcs Zus.rnnnengehöri8ke itsgetiihls .lcr Poclcr" in
Efüllung gchcn könncn:r 

Hotst Getdth

Eine tolle Lösung!
Ichh.rbeimlnscl Rundblick des ..Poe ler 1n!elbhllcs vomScpIem-
ber 1993 gelcscn. drß dic Tanzvemnstaltuneen nuf.lcn Schloßwlil.
1ef wieder cnrmrl wc-sen Ruhestörung unteNrgt $,crdcn. Da istja
wieder einc tollc Lösüng gefunden worden. Schncll und schmerz-

los und wicdcr zu Lrsteo der Jugend.

Dietes Mrl waren es die Bewohner dcs Birkcnweges. die sich

beschwc hrbeo. Sie wrren nichtdieer(cn und wcrden wohlauch
Dicht dic lcrzren sein. w.rrcn Sie nicht ällc cinmäljung oder haben

Sic cs gar lergessen?

Vor allcm wrresjr nicht nur die Jugend. dic dicsc Tanzvernnstal-

tuDgeD bcsuchle. cs waren alle GeneratioDen vc rclcn.Ko ischisl
nur,.hß es io anderen Orten auch geht. nurn;cbl rufunse.er Inlel.
lch gl.rubc. das g.öfie Problem liegt ddin. drß änt Poel lü. die

Jugend nichts gctan wird. lm Prinzip tut sich bci uns gr. nichls in
kulturcller Hinsicht. Seil JahreD oder Jahrzchnrcn wird davon

g.sprochen. Räumlichkeilen zu schailcn. Abcr immer wnd nur

gcrcder Lrnd geplant, lber nichts gelin. Wic hngc soll d s noch so

$cirergehen? wann parsie11 eDdli.h ctwas,]

Jcrzl wird aLrch ein Hrus des (lx(cs gcplrnl. Ist ja alles gut und
r.hiin aberwrrum denkt nr.n nicht zuerslrn dic Inselbewohner. E!
bictcL sich doch rn. aus der ehemaligen Schulkiichc ein prar
Klubrüumc oder äholiches herzurichleD. Es kijnnrc cin Treflpunkt
dcr hgcnd wcrden (;tit t.dno.

(nc

SVENA-HAUS-VERTRIEB -.'\

werner Vogel

Telefon 393
- /)f ,r'1

'Tg*ii",#träE.dö!:ltJg';i;'

":r4fäi;,;:"
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Der 25. November -
St. Katharina

Vieles um Katharina ist nicht nachweisbar, eben Legende. Sie war
jung, schön. intelligeDt und licbre Jesu als ihrel einzigen Bräuti-
gam. Käiser Maximus war ihr..Gegenspieler". Näch vielerlei

Tortur€n ließ er sie richlcn. Da Gott aber auch Katharina verher
lichte. floß dabei Milch slatl Blut aus der Wundc und sie wurde

durch Engel zum Bergc Sinai getrageD.

Die VerehruDg von Kalharina war und ist groß urd so ist cs

cigentlich nicht vcrwunderlich. daß sic zü deo 14 Nothcllcm
gczählt wird. Sic wirdrngerufen bei Lcidcn der Zunge und schwe-

rer Sprache. abcr äuch um Hilfe bei der Suchc nach Ertrunkencn
und g€gen Migränc. Sie ist die Schutzheiligc dcrPariser Unilcrsi
Lnr. Eine ganze Rcihevon BerufsstliDdeü l'erehren die Heiligcodcr
sie istdie Pätronin fürz.B. Rechtsgclehrre. Barbiere. Buchdrucker.
Müller oder Töpfer. um nureinige zu nennen.

wen sollte es denn da wundcm. daß die Bauern. Gänner und

Naturfreunde diesen N.tmcnnagauch zum Beobrchten des welters
ünd Aulstellen voD Bäucm- und wetlenegeln nahmen.

\\ re Sr Kdrl-r. in. w.rd . JU..r bn \.Lj,,l-j .. in.

wie das wetter üm Kalhrein. wird auch dcr nächste Ho.nuDs

Wic's um Kathrein, rüb oder .ein, so wnd duch der nächste

wenn kein Schncclall xuf KalhreiD i!. aul Sr. Andreas (30.

November) kommr er ge!viß.

- Kathrein Tur die Schaf rein.

- Wer enrc Cans zum Essen tnng. bcginm zu mälten \ic rm
Katharincntag.

- St. Kalhrein - stellt den Tanz ein.

- Karhrcin - stellt GeigeD uDd Pfeifen cin.

- Schafft Kalharina vor Frost sich Schulz. so wartet maD lanec

draußen im Schmulz.

- wie das Wcrrer am Katharinentag, so i( cs im ganzen Winter.

In weiLcrcr Lileratur gilt sie als Wclleprophetin, na ünd dies

spiegell sichja auch in den Wettcrrcgeln wider. Andercrscirs wird
sieauchals liede iche Bauemdiffe d:rrgestellt. Mit lelzLcrtm kano

i.h mi.h nicht so rechl aDlrcuüdcü-

Leserpost
Ein Wiedersehen auf und mit der Insel Poel

von Dr. H. Hurtzig

Im August diesen Jahres hatteD wir ein Familienneffen a f Poel.

Die jüngeren Mitglieder kamen aus den USA'Hawai. .tus der

Schweiz. von Berlin. Hrmbu.S, Cuxhrvcn und Kassel. So war cs

cin Wiedercehen auf der Insel.

Wirwohnten in Weitendorf bei Frau Hass und htbcn uns sehr wohl

gelüh11. Die CastroDomic aufder lnsel fandcn wir auch sehrgut Es

wird viel persönlichc Initiarile eDtfahcl. So mundete et uDs bei

Mirow in der Gaslslälte ,.Zur Insel ,iusgczeichnel

wn $,arcn auch in derschönen ahen Dorftirchemir dcn zlveineuen

Clocken. Leider war es für die Jahreszeit zu küh1.

Es warfür uns rber iuch ein wiederschen mit der lnsel Poel. wir
haben in der Nachkriegszeit aufdcrlnsel gelebt und geärbeiret. In

dieser Zeir lernren wir die Insel und ihre Einwohner liebcn. Viele

BekaDnte rnfcn wir noch aus vergrngener Zeit.

wir sind inrmcr wicdererstauDt, s'ic wenig Menschen nn Binnen-

land die Inscl Poelkennen. Viellcichr isl es gut so. Es nehr daeine

schwierigc Grntwanderung zwischen Föderung dcs Tourismu

und Erhaltung der Narur bevor. Ein Massentourisnus wird nrit-
Sicherheit dic Schönheit der Insclzerslörcn.

Wir rvünschen der Cemcindeverwaltung. dcm Fremdenverkelrrs-

lmr und allen. die nrit dcr tourislischen Plrnung zu lun haben. cinJ

glückliche Hand.

Maia ftmdHt [lig Hurt:i8

Kommt wir malen

o büun L gNn + selb irosä Ablau
Z?itlt'tuns. Antu 14dti( Röp(ke

B e stattu ngsu nte rnehmen
Ballach + Hansen c-nr

w Uberfuhrung im ln und

Erd, E€uer und mit eige
net seebestattu q,

Niederlassüng: Mühlenstraße 4l
Neue Straße 24 23966 Wismar
23992 N€ukloster T€1.: Wismar
Flrnktelefon: 61 34 77
(0316r) 131 26 02 61 34 78

/<b
nkt
!Gq

u,^,4 !iirlt"
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In der Nr. 30. Ausgdbc M.ri 1993. des

..Poeler lnselblattes hrLlc ich in mcioer
Aufzcichnung ..Zur Fischcrci.ncschichrc

dcr Sccsradt Wismal auch ku.z übcr dic
Fischcreiautticht berichtet. Zur lllustration
dicnlc eine Abbildung dcs Auliichlsboolcs
..Mecklentn'rg.
Dic Fischereiaulsicht liir dcn Wnkungsbc
rcich Wi$nr rchl bisrtrm KliitzcrHöled
im wenen und Rcrik (ftühcr A1l Cr.r.z)
einschließlich dcm S.,hrllim Osrcn. harte

ihre Tätigkeil irn Jahrc I 895 dulgcnolnincn.
Sic untehtand der Lrndcsrcsicrung des

Großheroglum! !on MccklcDbury
Schwerin. Zum Einsrtzg.hnglc cin xulder
Schiitsweüt von C.rl Brnnänn scbrules

Dien ZciLl üt s..i!1 tlds Bool rx)rlt ror
I921.dktn har rldlttt h.tldß notltdic dhe
t-dnttsltdr!? s(ln\dr \rO t1,r "lit dcnl

A ktt iü d?t Mine s(filltc ruJ. Nnlü
sithrhui is! i1 vhrare Sr"it .ltr
lV(kl! butg.t Stierkopfati g,::Ih?nt Ctrot
.le dn Flarr.nkno tsich. Fldrqcn|iill

lme r rusjweiKojen. ciD Klappriscb.eio
klcines Schapp und ein ciscnlcr Kohleo-
hcrcl. Fern säuberlich aufgestrpclL hrllc dcr
iVdar Rohmannenre große MeDgc schrfcin
gcsprltclcs Brennhoh. Von RohmoD miL

dcln $,cißen Spuzbaf weiß icb. d!ß cr noch

rul Kriegssegelschiften der Kriscrlichcn
lvlarine getahren war. Von dahcr vcrshnd
er sich ausgezeichneL ruf dic Zubereitung
!on ziintli8.. Sccn Dns Lrbskaüs. Für
den Fische neister August Stclien. der drs
BooI bis 1920 befehlilrc so\!i. liir seinen

Nachlblger wilhelm Ebcrt. waL der korrek-
tc Rohn nn ein \elr.ner Glückshll. Auf
großen Verslnn lunrcD dcs drrnaligen
Mxrine'vereins. der in der Ilalcnhrlle in
Wisnr,rr gegenüber dcr 

^rhliuchereiJ.Wesenber-p Lägtc, lüh(c Rohnrnnn das

Regimcnt Küchc1 Aullerdienstlich halte

Rohnmn den Spitznamen ..Kale. Roh

Dcrsländige Liegeplatz des Bootcs b.tund
sich rn dcr westseile des untereD Kohlcn
hricns rü .incm rnil Sleinstuten lersehc
n.n Nicdcr-s.rng m der Kaimauer iD uDnriL

Lclbxrcr Nähe des Zollkreuzers ,.F!lkc .

Dicscs cbenlills aus Holz gebrut., rbcr in
scinen Au\nüßen grcßere Seg.lschiff \\,ar

mit einem entsprechendcD Molor ausgerü-

stet. In den d.eißiler ldhrcn erwarb der

Räucherer Adoll K{nrps das SchitTtiir Pri-

Die Fischerci{ulsicht krnn nian als eine Arl
Polizei bercichn.n. Zu dcn Konlrollaulga-
ben gehijrcn u.a. lcsLzuncllen. wie weit die

Grolle der Scfmgcncn Fische den lorge-
schriebenen MindcsLgrijßcn cnlsprachen.

ob die au\gclcgtcn Ncrrc nrir kleinen Fah'
nen vcrschen sincl 

'rnd 
ob (lie notlvendigeD

Prpiclj für die Ausiibung des Fischereige
$,crbc! vorhanden sind. Zu BeaDst.tnduD

g.n kilnncn z.B. frlsche Maschen$,eiten in
den FängDcrzcn vrwie ungeselzliche Fang-
merhodc! fühnn. I!r rllcs m Ordnung. ver-
abschiedct lnan sich ir cinem treundli-

Gefthrt 
'vurdc 

inr Toppcin weiljer Stander

n]it den rctcn Buchshben F. A. Bei beson'

dercn Anlüsscn sctzlc man außerdem im
FlaggeDknopf obcn a Großsegel die
StMtslhgge. Fiir Dienstlihüeuge des

Zolls und der Fischereiaut\icht in deD F,rr

ben schwarz-wciß-rol. und zwar inr
schwrrzcü Feld links der mecklenbu8i'
sche Büllclskopf und im weißen Feld ein
goldeDer Ankcr in dcr Mirlc und links und
rechts davon dic roLcn Buchstaben F.A.
Di.scs Fhggenscscrz gah bis 1921.

Rudolf Sch.itdcr ivrr noch zur Schweden

zeit iD dereD UDilirrnr rls Loße tlitig gewe

sen. In der..Villr Linr", genannt nach dcr
Frrri von 

^dolf 
Schröder tauschtc man

drnn gene Neuigkeiten aus. Obcrlolse
Tunn ging selten von seinenr Ausguck in
dcm ,lren Lolsenhaus. das dic Schwcden

cingcrichtel hatten. tb , denn wcDn ein

Schill in Sicht war. mußten alle lchDcll zür
Sk:11{:s.ln ü,n das I-otsenhoot vom SLr1lndc

in\ Wiq\ft rolldr zü lassen. um drnach dic
Scgcl zu serzen. Alles alnderte sich rls eir
belestigter Loßenhafen enichtcl woden
war. Hier konnteD jetzL ncbcn dcn Lotsen-
booten auch die Stailsirhücüge von Fi-
schereiaulsicht uDd Zoll rDlcscn.

Der Slart warebenhlls mitdcrZeil gegan-

gen und hatte seinen DicDstsLcllcnjcrzt grö'
ßere moderne und strbilc Frhrzeüge zur
Verlügung gestellt.

t------------'r
I TANNENGRÜNvERKAUF I

Am 6. und 13. November
1993 jeweils ob 8.00 Uhr on
der Kqufhqlle in Kirchdorf und
om Friedhof on den Kirchwöl-
len. Am Buß'und Bettog findet
der Tonnengrünverkouf ob
8.00 Uhr vor dem Friedhof
om Kirchwoll stott.

Der Verkquf von Tonnenbou-
men erfolgt im Monot Dezem-
ber. Die Termine werden in

der Dezemberousgobe des

,,Poeler lnselblottes" bekonnt'

L':':t::--------i

Die Fischereiaufsicht in früheren Zeiten
- von Hans-Günthcr W€nlz€l -

Ab und in machlen die Fischmci(cr auch

rnr Srrande von Tinrmendorfnahc dcn dort
clirckt auf dem Strand licgcüdcn und an

einem Anker befeniltcn bciden Lotsen-

boolen einen k urTen Aulcnrhrlt. Eine Anle-
gcbrücke gab es nichl. MNn gnlg rrul znr

..Vill! Lina zu Adolf Schriidcr, dcsscn

Bruder in Ti nendorfLolse war.

/ t tt!;/ r;t -'

Es wrr äußerlich nicht als Diensttohrzeug
crkennbar. sondem glich einem ublichen
Fischerboot. Datür hatte man wohl seine

Gründel Spitzgatt- Vordersteven leicht rus
lällend. geklinkelt. GrolJregel und Fock

hatteo leichte LJntedieken. Als Greitenkhu
wurde ein auftlappbarer Gaffelschuh {us
Metall getrhren. D$ losc EDde des Fock

falls warrm Kol'flrctt bclcslilt unddi.ntc
so als Niederlaller. Klüvcr und Bnllendric
wer wurde nur gelcgcDtlich rD!e$,andr.

Das Logis bclind sich im Vorschifl. Es

wurdc auch z'r diensllichen Hxndlungcn
gcnulzt. wcnnes ootwendig $,tlr.cin Proto
koli /ü ersrellen IIid so sah es ln seinem

Fi\hü.tuLtßi(htsboat his Ld. 1929



Seite 8 - Das t/tteler ,Vnselblatt - November 1993

Die Poeler Kirchgemeinde gibt bekannt
und lädt ein

Monat No!ember

Sonnrag. den 7. Nolember. 10.00 Uhr. Kirchc

Sonntäg. den I 4. Nolenl ber. volkslfttuertrg. I 0.00 Ubr, Kirche

MiLrwoch.den 17. Novenrber', BuJJ'undBetlag (gcscLzl. Feiertrg ).

14.00 Uhr im Pianhaus. B€ichL und Abcnclnahlcones-
diensl. mit AbendmahlgelüßeD rus lsrrcl

Sonnrag, den 2 1 . N ovember. li)Len$nnlrg 10.00 tJlrr. Ku che. it
Gotlesdienst. HeiliScm Abcndmahl und Gediichtni! der

Entschhfencn
Sonntag. den 28 Nolember. L Advcnt. 14.00 Llhr. Küche. Fami

liengottesdien st miL !nsch licßcn.lcü Ad rcolsn ach m illag nr

der Gaststatle ..Zur Insel . Es \ild gcbclen. Geb:ick lnitzu
bringen.

Zu.rllen Gollesdienrten in der Ki.che $,nd dic Brnkhciruog einge'
sc hahet. Die Gottesdien ste nac h denr L AdveDt ( DczeInber) finden
in] geheizten Cemeinderaum im PlrrhaLrs sLdLl.

Kirchenfühtunse:
Nach dcn GoLtcnlicns{cn tu dcr Kirche .ruf wunsch. smst Dlch
vereinbarung (siche ruch Arshünge).

Kirchgeld:
Viele Gcncindcmir-{lieder hLrbeo da\ Kirchgekl 1993 noch nichl
bezahlt. As klnn b.rr ins Pfarrh.rus gebrachl werden. Es känn luch
auf dtrs Konk) dcr Kirchgc cirde Poel bei der Rlillciscnbok
Wismnr, Konto Nr- 112.1306 (BLZ l106l08lt) eingezrhlL odcr
überwicscn wcrdcn. Eioe Trbelie isr im Plrrhaus erhülrlich. Dns

Kirchgclddienl derkirchlichen Afteit vorO11. liegLrlso in unsc.eIn

trrciscnen Poeler Interesse. wer wtltc dd nicht nliLnrchenl

Chisre lehrc d K0 fimanden ntefi.ht:
Ki der der Kl.rssen I bis 6 snrd zu. ChrisLcnlchrt i Pl.rr üus
eingeladen. DieTcrmiDcsindimPln hrus ocl.r bei (len bi\herigen
Teilnehmern 7u erfährcn.

Der Unte icht tür dic Vo oDlirndndcn (1. Klrsse) tjndet rm
Monhg um l5.00 Uhr srau. NcucinsLicg noch lnöglich. Unlenicht
Iür Hruptkonfirmrndcn (8. Kl{ssc) dn] Dicnsrrg u l7.00Uhr1ür
die Jungen und anr Mirrwoch unr 1,1.10 Uhr iür dic Nlidchen.

Totensonntag
Der vorlcLztc Nlonai des J.rhrcs. der Nolenrber. bringl auch deD

..rotensonnt.rg ir sich. Vicle Menschen gehen gemde in Vorbc
reirung dicscs Trgcs iuldcn Fricdhof und pflegen di.- Gübcr ihre.
Lieben. Dds Ldul' wird rbgchxrkt. Verwclklc und ler\ilderte
Pflanzen wcrdcD äbgcnommcn. Tanncngcbinde $erden aui die

Ruhestitten gclcgl, uü.I mrnchcr Slcin wi sorft:ihig gercinigl.
Llebevolle Erinncrung rn (lic Enrschlrltncn $ird ir solchem Hrn-
deln e*ennbrr. Sic sni.l nicht vclscsscr. Mrnchc Grubstelle sieht

demgegcDübcr nchr odcr wcnigcr veNahrlosl aus. HaI man dic
Tolen vcrgcsscn'l Aus dcn Augcn. rrs dem Snml

Der l.'cr'''r'r'1,,i$il .o 1,.rllrchl^.cr\.r.c...reIl!e-en$rr'
ken. Dlrun wcrdcn nn Goncsdicnn die N rnren rller im IetTten J rhr
!eNl('bcncn und knchlich bccrdigten GcmcindeJnitglieder verle

sen. Darübcr hinaus wid .rllcr McnschcD gedrchr. derer in der
vergaDgcnhcit und dcrcr in dcr ZükunlL. Jcder lon uD! wird ja
fiuher oder spilLcr cl zu gchärcn. Ein .rlrcr kirchlicher Spruch rult
drrun zu vcrllntwofllichc Lcbcn nrl:
Aul dreierl.i mach dich bcrcit.

aul Tod. GcrichL und Ewigkcit.

Musikalischer Sommerausklang in der
Poeler Kirche

Der ab-qelaulenc Somlncr brrchle der Poeler Knchc cinc Fiille
\\'ertvoller Musik. In ll Ahendmusiken wurden gritßcrc und kler
nere \,lrsik!verke unrcrschicdlichster Slilepochen !on Musikrnrcn
atrs der Nalhe und aus dcr Fc c d.Lrgeboten. Das InselblatL hrl
inr cr$"iederdaNberberirhtet.DcnAuskl nsges(rlletedie,.Wis
n]xrerKrnlorej 'unter I-cilung ihrcs Kaolors Eberhrrd Kienast. Am
21. Seprenrber laDg der Chor Moleuen und golle\dienstliche Gc

singc us lu nf J ahrhnD.lcr lcn. Das lille(e Sriick $.ll dic bckrnnlc
Osrernrotette des Mrgdcburgc r Kantoß Gallus Dr.ß1er ..Ichbindie
A uterstehung und drs Lcben rusdern I6. J h r undcrt. D.tsj iing sle

werk war cnr Hynrnus dcs dänischen Komponin.n Knul Nynedt
aus unserem 20. Jahrhunderr..Sing und rejoice (Singr und jubell).

Dazwischen erlhDgcD wcrke von Johann Sebaslirn ßrclr. Feli)(

Mendelsohn Br.rholdv und rnde.en klassischen Tonschöpfenr.
Kleinere Werke lür Fliitc und Orgel lockefien das Prlg.rmm au1.

D nkbarer Beii{ll rm Endc zcigre: Die Mulik hnttc ihr Zicl er-
reicht. den Wnlc.hll1 nn Hcrzen. wismar hat Doch ciicn zweilen
Chor. den..Chordcr H.rnscslrdr wivnar'. viele Poelcr kcnnen ihn

ron d.. Wcihnachrsmusik inl vergrngeneD Jrhr. Auch in diesenr

Jrhr $id der Clror wieder ein $,cihnrchrlicbcs Prosramm beiüns
.ir".c.u r., er.Jr. .h{ .1/l l. -r'lrcL,r,.

Sprucfr des Monats
Heute werden die Menschen nicht vorzeitig in
den Vorruhestand, sondern eher in den Un-
ruhestand geschickt.

Jüryen PumP

ALlgcnglxsl)cstilln)rLrngen -

- I'Lihrerschcinschtcsts

Di. ßrillL,tfu t n!f)tltcl.)\!rctk4t t i.rt rßcn aLlLr ) dtt 11.:h

t t i t s li i t.\ k bL i lL t t L, n ts?ft c h.\ k tu t I K r( ) t kci tkassLr l
(in!.1)olt

Prugenopfih
Xuperf Flaumann

^lr\ 
in,,:,,sr,:rnr- 2 . 'li'l la)()-
Ihnscstrch \\'i\ll r

Jeden Donnerstag auch in l(irchdorf
Schlrlstr:rlte J . r()n f.i.00 l)is i8.00 LIhr
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Sturmfluten
f)er Küstenschutz ist nie als erledigt zu betrachten

SPERRMULL-
SAMMLUNG

Nrch(lcnr (1ic Slrcrüüll\lmmluns inr Au-
gr\l (li.\cn.lLrhrc\ ru\liel. s,Lrd nun dclr
llinwoh.cm der Insel Pocl nn No!crrbcr
(lLe Möslrchkcir gcgcbcn. ihrcn übcnliissi

!en tllu\ri|l rLL crrl\or'gcr).

Dic Spclnr]iills.nnlun-s li.d.l inr Monat
No!cr)rtrcr.ur iblgcndcn'l rg.n srru:
tr|nttluq..l., E.l ! .lt)t)l
ir Knchdor lToci/enhotT Ncuhol
I)i !ut. tl(tt 9.I Ll99-1
in Kirchcl(n üOcr rrenholTNeuhoi/Kickel-
b.rg (Bli)ckc)
) n^n\h.llut l0.t l.l99.l
I Faihrtlo On lkrl Au\bru/Nhlcho\/

vor$ crk/Coll$irrlKrlrcnhol/S.hN0 /.r

D.t ktndq. Jt ll ll l99l
ir) Eillhu\cn/Br rndcnhrsen/Wc{erdorl
HolT wrrrscnr/ I Iinrcr \ rlrgcrr/ I inrmctr
dorl/Tilrrnrcndo Sr!Nnd

Wir Dri)rhtcn .lrrrul hinqeisen. drß nrLr

St.r rnriill-e.\xnrmclt s il11: z.B. Flhnlidcr.
Wrschmrschincf- Bcllgcstcllc. Ki clc !r
.!rcn, N4öh.1. Tcpplrhe. spcrligc K.r olrsl

KEI\ SPERRNTILL sind:
Bru.rbliillc. Arirolcilc (auch Rciltn). l\'1.
s.hcndrrhl. Diirnplcr. bclricb\\pczii ischc
AblIllc. .rir KlcLnJlliill gclüllLc Kr.LoIl!.
lürcn mit Klci.nilll. Wcr'knolli'. Sondci
müll(r!ic A$c\r Brrr..i.n Fr.h.n Lr.k.
L(j r-eer. Sauren. L.urgcn us\.).
Dicsc Abliillc wcrclcn nichr mirgenonrm.nl

^nr 
AbholLrg ist der SpelTnriill bi\ sp:itc

\l.ns 7.(X) Uhr nrnsens a Rirndc dcr bc
jihrbrcn SrrrlJc vor denr jcwciligclr
Gr und\liicl !ul sichrbrr ahzul.gci.
Unr drs SpcrmülhutLonrrrc r bcgrcn
rcn. rcrllcincin Sic bittc Irich N{öSlichi,cLr
iln. 

^bliil1. 
und gcbcn :iie dle\e dcl]r nor

Ilrrlen Ihus.riill hci.

Gt un h\ it.tßtttit lt OrJ !tt!

Biete I R!!llr Nrubru\ohnun! if
Dcliusch/Srchscn.

sui:he glcichqcrLig. rui (lcr Inscl ll)cl.
Rirrgluusch crlordcrllch:

,.1rS.rrlr, Ch. Kcil.l. Nlx.hciDr.r Str 6

0 lj()t) l).li1rsch/bci I-cipzi!

Dic gcrcilcnIcic Osts.. i!1 liein h n losc\
Bnrncrnrc.r. Wcnn Nodo\I\ind nriL Or
kr.stairkc Wrssemrssen rn rlic d.utschc
Kiistc lrcibL. gibl .s rrit Srchc rcil ..na\\c
Füßc . Il{)hc Wcllcn lxuten rn dre Kil\lc.
uird cin. gc$rlligc BrundrLfg schlligt n drs
rtg gebeulcllc Llcr. Ls sind Elcnrenl rcr-
cig isse. dcncn dcr \1cn\ch oli m,rchtlo\

Sturml-lulc iibcrsch\!.nrmen dic nicdrig
lics.nd.n Fliichcn in Kai\lennlihe. Oli si.d
'Iinlcsoplcr ru hcklrlc.- Lrnd dic r!ilr
sch!lllichcn Schirlcn \urc| brsher. onn.

Dic SturnrlluL vonr l;cbrurr l615 $ ir.llin dc.
..Wcllkunc 1l.r Nrlur!clrhrcn l\ Klll-
srophe geliihn. bci dcr 9100 M.nr.hcn .rf
der O\lseel!üsre \lrrbc . Llrd riclc Archi!
n leriNlicn beLcgcf nrrl crnl,rcn Drlcn. drlJ
dic SumUut lonr No\crlbcr lNll cinc
verl,cercndc tlbcrichuc,n,nuns\kxrr\rm
phe srr. Einc N{rrkc dc\ Pcl:cl\trnile\ ist
Lr'n BuunihrLLs in Wilnar im All.. Haten
runr Gcdcnkcn rn!cbrxchr.

I)rrfir nun die\c ElcnrcIllrrcrci!nisse nichl
7tr Nxrurt rlrstrofhcn $er(lcn. har nrrn \cir
.r.hr rL\ cin.nr.Lrh runrlen i Nlrc\lcn
bur g \tnponrmcrn Hochq'l\s.l\chulz.rn
lagen .rrichl.l. .lcdoch henn l nicIt \cltL'n
mx..s.lnclcs Cclrhrcnbc\irlJlscin dic 

^rb.ir dcr Ingcnicurc. Dcr (lrrnd i\r drs ps-v

choll)gisrhc P11)bl.Dr von Jrhrlrurrdcrlcr
cigr)i\\cn Dclln 1972 wrr dlc \cfic.rcirdr'
Slürnrllur lon l87l $icder inr Ccsprlich.
unl scrr\rti(mslü\lcr. cr$irflelcn \iclc
l\4cnschclr cirrc Krtrstrophc. Dic hunde
Iahrc $ rren schlicßlich !crgrng...

Vicr Ccfcrlliollcll crsx l.bcn in rL|cnr \ol-
che. Zcirru r. Die !o. dcr e\lfe rcrr
S(! )ril!l l)crr)liinc a;cncürtion L)rut ulrd
rcp icfl lic S.hutzüLrlcn. Dic rriichstc.
rlso r$circ Gcncr!rjon hrl ihs Lckl nr iun
gcn hhrcI noch \clbn crl hrcrr. Sic liihrt
di. 

^rtrcilcn 
li)rl. Di. {triuc cclrrrrlio. hx(

lci . Bczichrng nrchr ru dLc\e.r piisc
dcn E.cignis und in bcr.ir. in den \{rßnii
b.f nrchrdhrsscn. Dic lic e Gc]rcrllliu
\crrl diL. L.nrcücscnun! li)ü U|d kiinlrtc

\chlicßlich !on cillcr cinlrclcn(lcn Krr!t
nrophc iibc^flilligl Ncrdcn. Ls \rc.kl Lllso

ci c großc Cclrbr in dcr LlnlerschritTun!
(lic\cr Nrrurg.$,r1lcn.

l-aifg\ (lcr:08 knr hlgcn Fhchkü\rc rnd.r
ollinef On\ee lon Mccll.lrbrrg vorponr
nrcm.rslr.ckt sich einc Kcltc \on lloch
wr\scA.hul/ Anl gen. Doch rr]ulj rln
\ich lüSen. NeKlen diesc Brutr crkc küIllli
gcn Slunnilurcn nudhrllcr)l Dcr)l Mcs
sunscn hirbc. crscbcr. dirß dc. \'1cc.c\\pic
gclrn\tieg ilihrlLrh 1i lris l5 (nr bcrriigL. So
mLrl tur (ien BrLL !o Dci.h.r ulrd rndcr.n
S.hrr/rnlxgcn tris Millc dr\ ll. Jnh n r
.l.rr\.in. I--rhahung vof l() bi\ 5(l cn i.
Lr\!ii!rn! g./o!en rlerdcn. Es n|d rl!)
icsige In\.nitio.cn notie. dcn. dic Flilch-
künc voll i\'lccklcnburs v(rpo.rnrcrn h.rt
.11 knr Sccdcich. unl l-1-+ knr lk).h$r\\.r
schulrcliircn. r\rl dcll ßo.l(lcn und Hrllcn
sir)!i.s ll5 trn D.ichc.

Yctlc\\.n \ir drrunr nichlr (lLrs.Lrhd rn-

dcncrcigni\ konrnrt b.\riDrf rl

Qr.ll. V! t,loltu.. Mdt:d.üttlult !9t)l
it)

a

Auf diesem Wege möch-
ten wir uns bei ollen Ver-
wondten, Freunden, Kolle-
gen und Bekonnten fur die
Glückwünsche, Blum-on
und Geschenke c1n oßlich
unserer

Silberhochzeit

gonz herzlch bedonken

Holger und Eclelgorcl Schreck
Oertzenhof, m Oktober I 993

s,,"tto"/ y'l*y*lt
Kfz-Meisler

Kfz und Korosseriereporoturen
Abschleppdienst und Ersotzieilverkouf
Vw, Opel, Ford, BMW, Mercedes

Vermifllung von Leihwogen:
o le PKWTypen - LKW bis 8 i

Verkouf von Johreswcgen

23999 Neuhol / nse Poe
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Kindermund Nirgends ist es schöner als im Sonnental
vom Rittersporn und Eisenhut

Fraüen erkcnnt man daraD. daß sic zur Hose

keinen Schlips tragen.
i1:

-...dann lrellcn wir uns im wohnzimmer
zrm Fernsehen und sind tioh, daß rvir alle

nichts mehr sigcn brauchen.

Frühel haLtcn wir noch eincD Wnldweg.
Heure isL nur noch der W.tld weg (kindli

cher U mwelt- Protestsprch. gcsehe n an ei

:1.

Eine KLrh wird aufdcln Lande immer ganz

. 
:i:

Zur Schweizer Nälionaltlagge: RoLcs

Kr.ur. ,,Guck mdl. cin Schild frir künke

:i.

Dic Menschcn haben sich rlle gcm. Nur

Manri. warum kriegcn wir keinen Schncc?

Ob wohlder Hinrmclkaputt ist l
:i:

Vcrliebte ilüsrcm immer miteinander.

Sch.ciendarfman crst. wenn man verhcira-

IeI i\t.

Wcnn die Vögcl aussterben. wird cs ganz

ruhigbeiuns- Dann kann man den Kuckuck
nur noch aufder Blockflijtc spiclen hören.

Wcnn wir rnr Sonnlag nichts vo räben.

gclrcn wirzunr Friedhofdie Oma begicßen.

Brief an den lieben Gofr

\,u'4)* ffi,*t
M ?A, luf X^,d*

Ä,roL ryr,a unak
lilutlrrL Wü ur*

"üh/rL^xAt/n.

Von weiten Wüldcrn und grüncn HügelD

umgcben liegt irgcndwo auf dcr Welt das

SoDDcnral. Hier lmien sich in -!.rucr Vor-
zeit Riesen und Zwergc. üneinmllimJähr
d,rs Mitßommernachtsfest zu leienr. Freu-

denlcucr loderten xul. und Ricscn und

Zwcrge aßen. tränkcn und tanztcn milein-
andc..lachten und sangen. plauderten und

ftcüten sich ihrcsLebens. Sob.rld die Feuer

crloschen wücn. zogen sie wicdc.vor dan

ncn - die Riescn in die lveiten Wilder. die

Zscrge in dic griinen Hügel.

Dr gcschah es. daß die Zwerge rm Ende

cmcs Fesle! Tucinrnder sagten: ,,N*irgends
isL cs schoner als i SonneDtal. Lalll uns

I'iürten bauen und lrierbleiben fiir immer"'

Sosleich wolltcn auch die Riescn iln Son-

nenlal lebeD. Doch al\ sie zu baLreo began

nen.benrcrkten sie.daßdts Tal zu klein $'rr

Da gab cs den eßten Strcit: denn keincr

wollte dcm anderen we ichcn. keiner göDDtc

dem andercn dieses wunderschöne Fleck

chen Erde.

,.Kdeg . schricn alle. ,.Kriegl Wir wollen

um das Trlkänpfenl" Noch in dergleicheD

Nacht schnriedelen s ie aller lci KriegsSerüt.

und wcil vor Mitlernacht drangen sic .rul-

cinander ein. Dic Riesen schwrngcn ihrc

Schwerte( doch sic tralen ins Lccre. weil

ihnen ihre gewaltigen Eisenhelme übcr die

Die Zwcrec lrieben ihrc \inzigen Pterdc

mit Sporcn in den Kampl. rberihre LaDzcn

zerbrrchen an den Sricleln der Ricsen.

Lünn und Schreie cräilhen das SonDcnlal.

PlinTli.h eßchälllc eine Stimme rwischen
Wüldcrn und Hiigcln. ,.Haltet einl Ilaltel
Friedcn . $arnle sic. ..danrit ihr enrander

ni.lrr ins Verderhen nürzll
RieseD und Zwetgejedoch milJachteten die

wamung und schleudcncn weiter ihre

wallcü gegeneinandcr.

Lnr Mi(eroacht luhren Blitzeaus deD Wol-
ker Donner rollte und die RieseD Lrnd

Zwcrge verschwrnden. als seien sie enr

Spuk gewesen- Srille senkte sich lrerab auf
das Sonnentä1. N_ichis stöfte scinen FriedeD

Zwischen dcn Gräsem blinkten winTigc -
Sporen und hicr und da ein Eisenhut, au!
dcnen ir derHcimlichkeit derNachl kdfti
gc Srauden wuchscn. Als die Lcrchen dem,

neuen Tag ihrLicd schenkleD. ijffnelen R il
rerspom und Eisenbutein Mecrvon BlüteD

Batbard Kiihl

aus 3 ErbpachtsgehiifLeD,2 Käthnem. 4
Budncm und I Bückenwä erei. Zweilan
ge Brücken ve$inden hicr Pöl mil dem in
dcr Meerenge liegcndcn Inselchen. wo
dann eine mit hohen Pfählen bezcichuer€

Furt durch das gcwöhnlich nur flrchc Was-

ser nach dem Fcstlande geht. Zwisclren bei'
dcn Brücken wohnt dcr BrückenwärLer.

Auf der Landseirc gchl von Grcß Ström-
kcndort' ab ein Wcc zu der bezeichneten

Ftrrt. Bei s!!ilDischcln wetter isteinc Über-
fahrl zu wagen durchjene Furt gelährlich.

Zrveifamilienhaus in Kirchdorf
von privat zu lerkaufen,

Wohnfläche ca. 250 Quadrannercr

Gründstücksgröße 1088 Quadratmetcr

Kaufprcis:350, TDM
Tel.:05,181/81974

Die Insel Poel -
ihre Dörfer und Einwohner, ihre Besonderheiten und Lage

Ein Berichl von Wilhelm Nüsperling (Frrrs€r:rrg)

Wie war es tiühcr auf der InlelPoel? Dar-
übergeben zwci rhe Bücher Anskunfl, ein'
n1al ein..GroßcsOns- und verkehrslexikon
lür das Dcursche Reich von I928unddanD
noch cin lor ftst i50 Jahrcn erschienenes

H üdbtrch von I 845. bearbcirel und heraus

gegebcn lon Johann Fricdrich Kratzsch.

Beide Büchcr srellen die danr.tligen Poeler

Dörfer vor.

Brändenhüsen:
Bauernhöfe ünd Katen, nach Pöl einge-

pfänt. 5 Hüßcr, 54 Einwohncr. Der Ot
liegl an eincm Nleerbusen. dercine schmale

Halbnr!elbilder.

Einhusen:

E$pachtshol nit Schule. n.rch Pöl enrge

plant. 2 Häuser. l7 EinwohDcr.

Fährdorf:
Dort nach Pöleingcplaüt. l0 Häuscr. 160

Einwohner, Großbcrzoglhum Mccklen-
burg-Schwerin. Das Doriliegt auldcr Insel

Pö1. an der Mccrcnge Breitlina, und besleht
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Sömmerdaer Oberschüler als Erntehelfer auf Poel
(Aus der Chronik der Errveilerten Oberschule Siimtnerdar/'l hiiringen)

In dcn liinl)igcrJrhrcn wrcn lnr Jug0.dli
chc du\Thüringcn Fcricn rrr derO\lsee ein
'lraunr. dcr nur sclten vcr$,irklicht werden
konnte. lnr.hhre 1955 tuhrder Zeichenleh-
rer Golinskivon dcr Erweilerten Ober\chu-
l. Sitnmc u mit sciner Klasse rLtl LPG
..L.uchrltuci nrch Timm..dof in die
Sonnncdcricn. Wührcn.l ihr.s Aulenthrl
rcs hrllc sie der Gcnos\cnschali bci .l.r
Enilc.In dieserZcil crhicll cr cin ADgcbol
!oni S.rrlLr.hlh.rrl.h Vr.horv if 7rL

kunli mit scincn Schiilcrn do.t im Somm.r
ru hcllcn. Zwisch.n uDscrcr Schulleiru.!
un.l dcr Lcitüng .l.s VEG MrlchoN \ ürdc
dxüruftin dcr Fcricnrulinlhrll dcr Si)m

'ncrdrer 
Schiilcr rul Po.l vcnraglich lisl

gelcsl. Damit s urde dcn Schillcff dic NIijg
lichkeir eines sinnlollen ulrd rb$cchs
lungsr.ichcn I:crienaulcrrlhulte\ an der

iic Schiilcr rrbcitcl.n !o. N4ontag bis Frei-
lag je\!.ils lünl Srun(len .ruf den Feldern
des atutcs. indenr sie Clrüser oder.rndere
Pll nzen selektierten oder bei dcr Erntc
h.rllcn. In ihrer FreiTeir:ingen sic mcisr
Tunr Strrnd x'n Schw,rrTen Busch. !rrr dorl

Injcdcm Somnrcr luhrcn vier Kla!i,en rrch
Pocl. Iüjcdc.r Durchsrng. dc. l.l Trge bis
rh.i Wo.hcn drLrrl. w,nn.\ /w.i vrl
clcnci jcwcils cinc in Nlrlchow üDd dic

Sie wutrlcn lon de.r lloeler Scclrlner
Friedrich Brunr.un. geb. 1[192. \olr Elrs
l.rrd .ritlcbrrcht. Fr hrlle 1909 rul dcr
..BlLBLCK rnlcheucü und tiLhr bis I9l.l
rul dic\cm Scgclschilll Di. Belieblheit die-
,.r Soü\ cnns $ rr lrci dcn liru.n der See

lculc srsic dcn Nliilrcrn dcr Schill\tungcn
gcnru so gj,(tl wic bcid.ü Krpilüfniaucn.
Jc nrch Griißc o.l.r Vrirnle wurten die
Htrn(lc oll 7u r\yci od.r glr drer P |rcI riLLl'

.lic KoDrnn{lcn ünd V.nikos odcr lLLl dic
Sinrse dcr hoh.n Krchclatten nril lrdcrcrr
Sl!llord\hirc Figur.n gruppien. IlichuJi
Wos\idlo hrlt. in \'l.cklc.burg 7u hinc
bckonmcr: ..Dds .rst.. wrs die Jufg\ nrll-
hrrrhr. wr,.n ,ll.v. llL,nil. '.

Sich.r sucn cs lür (lics. l-eute licbe\ olle
\'1ilhrings.l. di. rn ihrc Minfcr Lrnd Sijhfe
lul Scc crinncrlcn. Do.h cs !nb ruch Spiil-
Lcr. dic \ich übcr ..dic llLdelh0ndc h lcr
schicdcncn Grijßcn. rber lllc in slcichc.
Hrltü.! nrit !l.ich bi\\il:err Gc\ich| l!nig
mrcht.n. So krnr rLrch die Slor)' !o dcr
Drciccl,sb.richung rwischcn diercn Hü
dclr. clcrr brilischcrr I hlcnprcstiluie(en und

rn(lere in Krltenhol untergebrrchl $,ar.

Anlangs schlieten die Schuler noch luf
Stroh und $ rschen sich im Pterdestrll. spü-

rcr $rrdcn sie nn Lch ingslvohnheinr u

Di. B.richun-scn zwischcD Schul. und Bc
lricb cnt$iclcltcn sich !ut. Dic V.rcinbr
rurrscn \lrrdcn jcdcs JahL cmcücrt. Nrch
dcr Vcrsclzrng dcs Dircktors unscrcrSchu
lc Dr. Zrrnmer irn Jrhrc l97l schlielclr dic
Bczichungc. l ngs cin. bis \ic 1977
günzlich rLrl}öncn.

Diese A dcr Fericnrkrio. lan.l bei den
Schü1.r. grtjcn Antl!ns. .lcdcr Schüler
konnlc $ührcnd !eincr Obci\chu'ci1 min
d.\tcns rs.inrllscinc groß.. l:cricn rn.lcr
Ostscc \crlcbcn. Drs Fdhrgcld hc^hltc dic
Schule lon den Ccldcn dcr Fcriclrrlric'n.
LnterkInli und Ve.pllegung slelllc der Bc-
n ieb zur verliigLrng. die lon den errrbene-
len Geldem beahlt wulden. Bei guter Al'
beit. dr\ wrr in der Regcl der Frll. \rurde
den Schiilern iim Eldc ihrcs Fcrcrraultur
halres noch cirr tnschrlichcr B.lrag rusgc
zrhll.

Bci Kh\scnlrcllcn schr!irmcn dic drn li
gcn Schiilcr innncr $icdcr von ihrcn schi)
fen F.rl.rerlebni\n{ :,L,l rl.r Ii{'l Po.l

Kaminhunde

dcn Sc.l.ulcn rul. r.d der Belrill ..PLrll'
hundc y.run\ichenc dic Ce.riiter der

l\'lo.lc rid (le\chrrllck iifdcm \rch und so
lcr\chwrndcn n.rch und nrch dic Klnrin-
hunlc lnil rn(lcr.n lji!Lrrcn rus (t.n \Vdr-
nungcn und l.ndclcn !iellrch rui den
Schutlbcr.lrcn. Doch viele Nlusccn \raren
bcsond.rs llcißiS im Slnnneln lon Clegen-
ninxlcn (lieser nrlrili cr Volkskulrur.

Lükd Ktul

Schuh- und Lederwaren
lnh G. Buchholz. 6 Kirchdorf 344

Offnungszeiten:
Montag - Freitag OS.OO -12.OO Uhr

14 OO 18 OO Uhr
Sonnahend Og OO -1 1 OO 1Jh.

pn@viniätÄL
Steht lhre
Zukunft
noch in
den Sternen?

PR@VINZIAL

Wilfried Beyer

TV.Vidoo.HiFi
S0f-ßntennenonlogen

ßoporoturdicnst
und Verkouf

out Pool in dar

Terc Pnorr
- ßgentur

V,it(l\dotf Bnk@iu@g 2, 6 339

lhr persön i(h@r Rnsprechporhar
ßge^twleitet Kldus-D iete t Go lmtLtt!Ii rlt. \ I I u l.li!rt.tundt
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$.n=l iche
Gl;.kwrnr.T sche

zum Qeburtstag
Monot furtember L993

K ubisch. l lildegard:
Ha ien. Elsei

Saufklevcr, Helene:

Kupfer. Ellriede:
Clatz, Johanna:

Schie ron. Emil:
Homberg, Benrhrrdr

Busch. Ge11rud:

Bilrtels. Richardi

Lange, Hänsl

Papenluß, Margarcte:

B(rska. Ema:
SLcg ann, Ilser

Malcssa, Elisabethi

Grcth. Heirdch:
Mitller. Ulrich:
L,eskr, Erna:

Schwanz, H. Joachinri

Sollow, Mari.r:

Posr,l_Ieirrich:
Gicßler, Alma:
Steinhagen, Mrrgdrctc:
v. Kislowski, Linar
Hermrann. Mattildcl

Kirchdorll
Kirchdorli
Kircbdorli
Kirchdort:

Kirchdofi

Niendort:
Nicndorf:
Kirchdorii
Fährdori:
Flihrdorli

Kirchdodt
Kirchdofi:
Kirchdortt
Kirchdodi
Kirchdodr

Kirchdorl:
Kirchdorf i

Kirchdorl:
Kirchdof:
Kirchdortt
OerlZenhof:

Kirchdorli

-1.I t..
.1.11.i

4.ll.i
5.ll.i
5.li.r
5.ll.i
5.11.;

8-1 Li
8.11.i

s.ll.:
9.ll.r
9. .:

.ll.:
ll.lt.:
l:l.ll.i
t.l.tl.:
16.11.:

l6.l1.l
l?. I 1.:

17.I Li
t8
Ig.
r0
21.1 I

2i.l I

28-11.i

28.11.i

29. .:

29.ll.i

70 Jahre

8l Jahre

7l Jahre

8l Jahre

7l Jrhre
82 Jrhre
73 Jrhlc
89 Jahrc

80 J.rhre

73 Jah.e

70 Jahre

8l lahre
75 Jahre

88 Jahrc

86 Jrh.e
9l Jnhrc

70 J.ihre

7-r Jrhre
73 Jahrc

79 Jahre

74 Jahre

72 Jahre

76 Jahre

Aus dem Tagebuch einer Mutter
IndcnvomrgegdngencnAusgabende!..Poclct Inselblalle{ wuftle

aus derü Tagebuch dcr Mutter von Frtu Strehli. geb, ArndL.

Chicaqo/USA, aus den crsrcn Nachkiessirhrcn aui der Insel Pocl

Hier nun dic lerzten Autieichnrngcn von Fruu AlIdl:
2r. Juli 19,15

Heute haben wir bci Frl. Thiessen rulOcrrzenholein Aücitsler-
hä1tnis ausgcarbcilel. Elisabelh und ich arbeilen nun rbwcchselnd

eine wochc nui den Feldern. Wir brauchen die Inscl nicht zu

lerlasscn urd können hier aul u seren Papa wu c'1.

25..luli 19.15

Heure tuhr ich ohne Passierlchcin mil denl Trcckwagcn nach

Wisrnar uDd kan] r:liicklich du.ch dic drei Sperrcn lch sah da aul
.inmrl. voll.r Gliick. ein Gerhardlein oebst Knnrcüdcn ruf
eineJn entgcgcnlonnnenden Wagcn.

Mitgroßer Mühc gcl.rnges deln Kutschcr, Gcrhard unterdcln Stroh

zu vehtecken. rnd da ich keinen Pdssierschein haLlc. gab es

Sch$ierigkcir.n. Aber der Kutschcr spr.lch russisch rrnd so gelang

es uns wi.dcrzur lnselzu komnrcn. Und die Frcndc iibcrden Papa

und ihr nun behallen /u kitnncn $ar beigroß uDd klein. besoldcrs

bei mir. grnz un!or\lellb.ir groß.

2ö. Jüti le.l5

Frl. Th icsscn brachte Gerh a als Arbeitskmti uDtcr und somit krn n

er aufder Insclbleiben. Brachle hcüle den erslen Litcr cra.beiiete

VollJnilch hcrcin.

ll. Juli 1945

Mein Arbcitsug auf Oenzcnhol bringl nlir ein Lilct Voilmilch.
Mitlrgcssen und Abendbtr)t und dreiDM Txgcslohn ein wiefioh
trin ich.

3. Augusi 1915

He Prlc| wLrrde am Nrchmittag von dcr G.P. rbgefiih wi.

9. August 19'15

wir bekxmcn Nächrichr. daß wir Aussicht auf cinc größere

2-Zimmerwohnung 'n Gülshaus in Ocrzenhol bekomnlen Frl

Thiessen $andc übcr Nacht von dct]] schönen GUL verwicsen
welche Ungcrcchtigkeiten doch hcIrschen.

Hict d.n li( AuJ:eihltü!en ran Fnlr Andt. DieTadt.t. f rcr
Stt(hli sLhi&1?db?t.l.r R.daktio b?teitstine \!itcttnT6t. L -
i .lt.sts l\'Idl die Kin.lh.itsetitnüt 1q o dat W.ih a.h1\1.st
filhrunl iht.s la Mliru ,\Llntholles otfler I stl Po(I.

Dei Halskrankheit
Manne, wrl Dö.psnritt Dutrner Glüunichs Swager is. wier kon
nrhdlim heisick lcrlriegt halT ut Mnckclborg uLknäpen un hlr sick

in Dresden nril sicnc Fru hilslich dallllen. Un dorkreig heidunD dat

grorc Srudierer un wiirl ciD bxnnig oetletdreihtcB klruken Klerl.
DunnerGlüunich wlerdorüm ok oich g.rud up ern lru srrükcn. wiel
hci so ne oc$crspijischen Mlnschen -sor nich lerknuuscn kiinn.
Korl geseggl. dei Leiw lwischen ehr wier nran blnrrig kätrhl Ein

Dorp$niu un ei hochgelihrten \icr uah sien Gefiuhl as Füer un

Wlrer. Nr dat hülpje irll s icks. Jc.lc.cin nn sre so tör sick hen

Deic rnü iiben Ird. un dcilnDe.up dei ,.EdblSsleddci baben indei

Nlan dar Läben ii klü.ig un helt männi8 spinrkschc Nücken pral

Künrnr dor nich irr't Johr oägenunrchLzig so up liesen Sahlcn cin
RevolutschoD anlauslieken. un stötl'tdochgror! an Mannes Erfolgs
ledder. sodat hcikreihdenkopp deip dalsuuslc. Verbeiste tünd hei

sick dor sedder. so !üle rnncr Minschen ok hcnlbllen sienr' Drt
heit- wier ünncn. Nu harrenr dat Liibcn gehürig eln an dciSnul spaih.

dar cn hür'n un seihn vergahn wier. EiD Drnchr 5143. dci Manne

viellichr gor nich nral verdcihnl h.rn. M{n nu lniiJlle hei sicnc

Läbenwics ünnem. RLrn lon dar hohge Pierd rup up dei leege

Dunn.r Gläunich un Fru Micken lerlierten sick nich slicht. as dci

Di..d r\r .(rlr.,-r..n e,t Hu.'lur bJllcnen l^e:ri. 'err'r(,, 'ei
chin Faul ocwcm Dörnslill. Un ds Minnc mit Ftu sick ulquarrl
hann. nünd läsl. dei Dresdcner wullten $eddcr nrh Mäckelbors
rrecken. .ne WrhnuDs sttind je bi Cläunichs prar. denn clrr Knrner

wicrn all lan-q n utfhgcn.

Dei Smitt wildcss scihg d.rt all's nich so leeg. urr wrißt gdude Rat

.,Ldt man Manne. dei Kor lrccken wi Maickelborgcr wedder ul dei

Schiell- Nu seih mar ierst lau, dal du dien..Halskrankheil , dal

Sächsich. loswarden deisl un lihr wcdder plalldülschI L err4t



November 1993 - Das llleler .Tnselblatt - Seite 13

För plattdütsch Fründ'n

Mit Tante Emma in'n Cafe
Anfang dei föfdiger Johr'n koff ick enr

AuLo. dormit ick nah Wismar, nnh Warin,
nah Rostock un sogor nah Berlin fühm
künn, üm Materiai un Warktüüg förmienen
Betrieb iDtauköpcn. För dei Möbelmalerie
b.uukte ick besonncren Lack, dissen keig
ick blots in Bcrlin un lwors ok blots up
Peulerwährung Boddcr.Spcck,Spickaal.
weil ick as Fachliehrer än'ne Cewerbe-

schaul ir wismar dreimrl in nc woch
Ünnerricht gäben ded. krcig ick von dei

Schaulbehörde Bcnzingardsclriens fiir .ne
1ütte Meng för normälen Pries, aosünsten

möß ick , nen hogen HO-Pries belahlen. Dat

AuLo wiern olln Adler, dei wier achteihn
Jobr old un bruukle up huDnen Kilomcter

ifteihn Lirer Benzin. WenD dir bätcn wat
-{öller wier. sprüDg dei Slüden nich an.

Manches Mal hett mieD Nawer Heincbäk

ker sicn Pier vörspannen moßt. iinl mi än

tautrecken. Wenn ick wegfühm ded. stelfte
ick dat Auto nroeglichst an einen Barg,

dormil rnan dei Kist bargdal anschubcn
künn.
Tanle Ennna harr all länger Tied drärgell,
dat ick ehr malnriLnlhmcn söllün so führle
ickeines Da.tgs n]it micn MuddcrunTanle
Emnra nah Wisrnär. Ick selrc dei beiden

morgens än'n Mark ai nu künn sei dei

Schaufinsßr bekieken un dörch alle Laden

schlendem. Dar dcdcn dci Frugenslüüd

duntäunals all giern. Medda-ss wull ick
dcibciden in'n Caft Schlüler inirc Lübsch
Sraal drapen un wi wulln tausamcn ,ne
Tiss Kaffee drirken. Ick rinrfLc up dei bei-
den sei keumen snahlend un raufräden an

mienen Disch. Mit dci Bcdeinung. dei ick
gaud kenDen ded, hln ick afspraken. wie
sei uns bedeinen söl1. Dei Obcr keum. ick
bestellre drei Portionen Kaffee. Dal geiw
noch keinen Filterkaflee. dät kaken Wader
wüerup dat Kaffepulver nr'c Tass upgaren:

rli iäden dortnu..Käffcc rürkisch". Dei
Ober keum lnil dlci sülbcme Kelche mit n
HLrpen Sähnc hibcn up, un n Slrohhalm
\reik d.r in T.nre Emma. dei Kriteetänn.
lrarr sick all mächtig up ,De Täss K.tllcc
freur- Sei sühl dei siilbernen Dingcr mir'n
Srohhalm un baben up poor Käumcl Kal
fcprlver streut. tött ein Ding an un markL.

,hr ,t.r icskolt is Ick han mit n Ober ai
nrxkr drr h.i Ieqkaftte ser!ieren siill. Dei
Oogcn von deiFrugens wüem ü'n'nergröt
tcr. scikeiken mimir apen Mrul an. Tänle
Em a säd ganz fün!!ch. luud ur düllich:
..Dir dckr r$orr nlh Kaflcc, oewer Minna,
dei Juüg mijt tolil lcrdtcihr sien. uns hier
ieskolln Kailce rDtaubcidcn." Von n Ies-

kaffee harrn dei beidcn noch nie war hürt.

Dei Ober un ok dei annem Bedeinsleten

in n Hnrnergrund bögten sick vör Lachen:

ick harr ok mieneD Späß. Ick möß dei bei-

den begäuschen, up einen Wink bröch dei

Obernu dreiTassen Kaffee. DollnilhalTick
Tante Emrna wedde. versöhnt. sei hett mi
dat nich oewclnxhmcn. Sei hettoewerallbi
dei Nawcrsliiüd verlellr. wat sei mit mi in
Wismar beläwl han. Ümmer wenn Tante
Fmfr, bi uns kamen ded un ick dorbi wier.
wenn Kaffeeupdragen wüer. säd sei, dat sei

oewer keinen kolln Kare hebbcn wull.
Den'n leskaffee hebben dei beidcn oewer

ok nich stahn laten. sei hebben cm mil
Genuß utlöpelt.

R.it1tund Frue.britll

Tunre Enna, lin/il. mit nien lr,lud.lu in t
.loh 1936 bi n WükheIi?n fastüd .

disse inglischen Wür weik un uns ward
wam üm't Hart. wcnn wiPlatt snacken.

Ob ick domir vcrdrcihr Iigg. weit ick nich.
Viellicht bün ick ok all rau olt. üm dissen
narsclrcn nienraudschen Kram tau ver

wat mi angahn deit. ick gäh ümmer noch

inköpen. Un nich as väle rnüer Lüd hür

..shoping" maken. Git.rn Bdunann

\ ittt. t. Ann(-ltla c Röt,le

Gedankenspletter oewer uns' dütsche Sprak
;lüt morgen güDg ick nah rnienen Brcifka

-sren, üm dei ,,OZ tdu halen, dormit ick ok
all's tau weilen krieg, w.rt üm üns riim so

nalür'n deit.

As icrres sägelr mi dunn eir k]ürig Stück
Poppicr in'l Hus. worup niege Schauh an-

FörFrugcns!iwr dat ,,Trotteur in Nabukle-
dcl un .. Booß as Nabukledel'
FördciKie.ls giwl dal. man möt sick wun-
ncm. würklich noch..Herrcn-Schnürcchu'

Oew€r nu kümmt dei Hamer:

Binnen in dat We$eblatt steiht:

Für Boys and Girlsl Srreel Look fb. Kidsl

Wenn ick nu in deiSchaul nich nipptauhürt
hxrr. wüß ick hüt nich. dal man dorünner
Hcnden. Jacken un Büxen för Jungs un
Dierns versteiht.

Ick weitnich. worüm wiDütsche ümmeriäu

inglische wurbruken möten. Ick glitwnicb,
dat dei Ingelschmann dütsche Wiir in sicn

Sprak hetr.

So l.rü n Biespill:

Har.-Lack is hüt ,.super slrong lit Fri
surslyling. För dei Kierls heit dir: ,.dltcr
shave" (wer Humor hett. kaDn sick wrr

'n 
d.it Kiekschrpp, sprich Fcmsehapparar.

geiht dat so wieder mir: Dci Windels för
..bols rnd Girls". För dci Schönheir giwt
dut mihrerc .,Lotions .

Ein Auto ward fiüttäudargs .,lcasr'.

WeDn ick dät hüt ä11 so läs un in dat Kiek-
schappseih. denn freu irk mi brnnig oewer

uns Plattdütsch. Dor hewt wi .tll kein Mä
less mit: un versrahD deitdat.jcdcrcin up Lrns

:icheunc Insel. Phtldülsch klingi ok ahn
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DREHORT OSTDEUTSCHLAND
Dokrmentarfilmwerkstatt des Landesfilmzentrums Schwerin auf Poel

Drs Landcsälmzenlrum Schwe.in klnn
lncfl sich un Filmförderung von der Pro

.jekridee bis zur A lliihrung.

Die Dokfilmwerkslalt ..Drehoi Osl-

deuLschl nd . dic lom 30. Septenrbcr bis

rum:1. Oklobcr in der Ga!tstlitte ..Zur I nsel"

in Kirchdorl .rul Poel staLti-rnd. lcrsland
sich als lijrdcnde VeransLrhulg. Sie er
üröglichlc .lic Vortnhrung von 94 l,rre ist neu

cnlst ndencn BciIrügen übcrdrs gcgcrrwaiF

Ligc LebcD in OndeulschhDd. Dic trsl100
Filmcnr.rchcr suchter die Diskussion und

.hs Ccsprach miLdc PoelerhHiku .Sie
rcllcktie(cn rls \cnsible Zcitzcugcn if ih

rcn Beobxchrungen eincD $'iderspruchs

lollen Prozcß der mensclnichen Verlmd.

rungen in deD ncucn Bundesländem. Poel

solltc cine A B. slandsautnahnrc \\'ie auch

ein Ti:rllen der deurschen DokLrnenlarfil-
nrer sein. Eln Trcflen ohne Z\vüngc und

wettbewcrb. ohne Blilzlichter uDd Rum-

Bcrcits il vergangenen Jahr hrllen sich

r$rr im kleincrcn Rahmerr Filnler lnit aihD

licher Thcmrlik !orgeslellt. Allerdings
Doch mit vordcrgttindiger \.'lonl. Nach ei

ncnr Jahr nuD $,nr g[lndlichc Recherchc.

Analyse und riclcrc ReUeklion zu erke.
n.rl. Abgesehcn ron einiSeD dranururgi-
schcn Nr.nrgcll] war diese Vcrnrrslrltung
.ine heeindr uclende Dokumcnlation.

G" u'n,1,* *[,ClJ.
- ußö e.ißet guatt

&trooEmehf&utc .,- ' unö 'r,cnßet 
c4utl . .

,tfrucb vaL n7ß lgJsbt bert
tnufl.ellü ' t -lna t{rgtLt' I -

nl l0lflnutu a\ülo
l,cr{t{olit,' ^-ütrii4fdsä'rvl:r 1l4/Ftt'
unD &dnß{r" 

^Dd1".ürn billthu friltr 'sftrsft.
rnüi lo liniPcYlt<I.t'

9!!rö vtel1.1'7'ellt'Wtumm
n,ittucnlies !\fulrens'

öer:nduf öens'rctlcnr'

Neues Wappen für die Insel Poel
Der lnncnminister lon Mecklenburr Vor
pomnrern Rudi Geil übcrgrb am 17. Sep

tember l99l drs neue w.rppcn dem Bür
germeistcr Dierer wrhls.

Lange mul3len die lbelcr Einwohner auf
ihr neucs Wäppen wärtcn. Nun aber nrch
iast drciJahren crhiclt BtirgenneisLcr Die_

tcr Wahls den Wrppenbrief von Minister
Gcil eigenhindig übeneicht. Der Inncnmi-
ni(er sprach vom einem ..Stück ldcntiläI
dcr lnsulaDcr". Und Bürgcrvorsteher
Gcorg Bachler sprach in einer kurzcn An-
sprichedie Hollnung aus. daßdiescswap-
pcn ünd die Flrggc dasZusammengchörig-
kcitssefühl .lcr Poeler veßtarken wird.
Kulturcll umühm1 wurde dieserFcsklkl im
.,Sporlerhcim durchden PoclcrTrachten-

Zu den er(cn Gratulanten rählte Landrut
Dr. Udo Drclähl.

Das vo Abgeordncrcn der Gemeindc ln
sel l,oel Joachim Srcgcbärth entworfene
Wappen zeigl ein gereihcs Sclrild mit gol

denem Strichbalken bclcct. Im obercD

blaueD Feld ein nach rcchrs lährendes. voll
besegclres. silberncs Zeesenboot. !lDten in]
griiDcn Feld eine goldene Rapsblüle.

Dic Fa$en Blau Gold - G[in (ehcn fiir
dasWasserdcrdiclnsel Poel umgcbenden

Ostsee, den StRnd und dasgrLjüe Insclland.

Drs T.esenboot wcisl äuldie Fischerci.tul

der lnsel hin. die bis in dic sechziger Jrh.c
dieses Jahrhunderts mil dicscm. auch rul
dcr Insel gcbaLrlem Boolstyp. ausgeübt

wLrde und wic cr ir dem grollen votiv
Modell nr dcr Inselkirche übcrlieten ist.

Die stilisierLc Rapsblü1e $'eist aufdie Land
wiltschall. insbesonderc die seit 1897 lon
Prol. Dr. Hrns Lembck. in Mnlchow be-

gründctc Rrpsrucht. hin. die tin dic Insel

bis in die Gegenwa lon Bedeutung ist.

Zur Flagge:D.rsTuch istquergenellt in die

gleich brcilen Slreitin Blau - Gold Grtin.
ln der Miue des FIa-!genrcchleckr betindct
sich drs GemeindewapPc'r.

Das neue Poeler Wappen isr unter der Nr.

75 in derWappenrolle des Landes ein!errr
gen 

.tiit-s(n P ntt)

lllntist?r RLßliCait b?i (\ct Ühtrguhc let
l|dppuhricfcs. Links inlEiLr Ld üdt Ulo
Dtul,hl, t c< hts tllt Biit gÜneinct tut ln
sals? rcin.tu Di?ttr WdhIs.

Dds tltue PulIWa cn

fatfawr}lew.

Wirfilhren für
Klous Böhme

Sie Mqurerqrbeiten qller

- 23999 Weitendorf / lnsel Poel

Art durch!
c3 65


